
Rundbrief   1 / 2009 
G e s c h i c h t s v e r e i n   –   H o c h r h e i n   e . V . 

 

 
Liebe Freunde des Geschichtsvereins! 
 
 
Das Jahr 2008 geht langsam zu Ende. Wir vom Vorstand waren wieder bemüht 
ein für Sie möglichst interessantes Programm zusammen zu stellen. Bitte weisen 
Sie auch in Ihrem Umfeld auf unsere Veranstaltungen hin! Auch das beiliegende 
Beitrittsformular sollte nicht ungenutzt bleiben. Reichen Sie es doch bitte an 
einen Ihrer Freunde und Bekannten weiter. Bei den großen und kleinen 
Spendern im Jahr 2008 bedanken wir uns mit einem herzlichen „Vergelt`s Gott“.  

Bei Mitgliedern die uns die Einzugsermächtigung erteilt haben, ziehen wir den 
Jahresbeitrag 2009 ein. Alle Anderen nützen bitte den beiliegenden      
Überweisungsschein!  
Besinnliche und frohe Weihnachtstage und ein gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen und Ihren Lieben 
 
die Vorstandschaft des Geschichtsvereins – Hochrhein e.V.   !!! 
 
 
P r o g r a m  v o r s c h a u                         auf    das    erste    Halbjahr   2009  
 
Monatstreff 
Donnerstag, 5. Februar, 19.00 Uhr 
Gasthaus „Schwanen“ in Waldshut 
„Was Sie schon lange einmal fragen wollten – Sie fragen, wir antworten“   
Gemeinsam werden wir versuchen auf Ihre regionalgeschichtlichen Fragen zu antworten 
 
 
 
 , 
Monatstreff        
Donnerstag, 5. März, 19.00 Uhr                                                            Bildvortrag 
Gasthaus „Schwanen“ in Waldshut 
“Johann Isaak Freitag,  ein Barockbildhauer aus Rheinfelden“ 
Referent: Günter Hoffmann, Tiengen 
 
 
 
 



Monatstreff: 
Donnerstag, 2. April, 19.00 Uhr 
Gasthaus „Schwanen“ in Waldshut                                                        
„Welche geschichtlichen Verbindungen gibt es zu Engen? 
                - Eine Einführung zur Frühjahrsexkursion  nach Engen 2009- 

Referent: Manfred Dietenberger, Albbruck 
 
 
 
Monatstreff:  
Donnerstag, 7. Mai, 19.00 Uhr                                                              Bildvortrag 
Gasthaus „Schwanen“ in Waldshut                                          
„Aus der Chronik des Johann Michael Jehle  aus Waldkirch“ 
Referent: Heinrich Dold, Dogern 
 
 
 
 
Tagesexkursion / In den Hegau 
Samstag, den 16. Mai 2009  
Per Bus machen wir Geschichte erfahrbar! 
Unsere Frühjahrsexkursion führt uns in das eng mit unserer Heimatgeschichte 
verwobene Engen im Hegau. Nach einem Stadtrundgang besuchen wir das 
dortige Museum. Nach dem Mittagessen geht es weiter nach Öhningen, wo wir 
das ehemalige Augustiner-Chorherrenstift und die Wallfartskirche St. Genesius 
(Fresko mit dem Bildnis des Werner von Schienen)  im nahen Schienen 
besichtigen.  
Da die Teilnehmerzahl wieder beschränkt ist, die Nachfrage aber sicher groß 
sein wird, können Sie sich schon ab jetzt bei Frau Ute Beck, Marienstrasse 1, 
79761 Waldshut verbindlich anmelden!  
  
 
 
Monatstreff   
Donnerstag, 4. Juni, 19.00 Uhr                                                             Bildvortrag 
Gasthaus „Schwanen“ in Waldshut  
„Vorschau auf unsere diesjährige, 5tägige Jahresexkursion nach St. Paul in 
Kärnten zur Europa Ausstellung 2009 Mönchtum im Spiegel Europas und 
andere Sehenswürdigkeiten“. 
Referent: Manfred Dietenberger, Albbruck 
 
 
 
 



Talon: Frühjahrsexkursion 
Hiermit melde/n   ich/wir   mich/uns  mit  …..Personen verbindlich zur Frühjahrsexkursion 
am 16.Mai 2009  ins Hegau an! 
 
Anschrift:……………………………………………………………………..….. 
 
……………………………………………………………………………………. 
 
Unterschrift:…………………………………………………. 
 
Den Teilnehmerpreis von……..   Euro pro Peron  (Nichtmitglieder + 5.—Euro!) 
überweise ich bis spätestens  
…………….                                  auf das Konto: 2000199    
bei der  Volksbank Hochrhein 
                                                       Bankleitzahl 684 522 90 
 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt! Die Plätze werden nach Zahlungseingang vergeben!  
 
 
Talon: Herbstexkursion / St. Paul in Kärnten 
 
Ich interessiere mich für die Teilnahme mit        Personen an der Jahresexkursion 2008 
 
Anschrift:……………………………………………………………………………………….. 
 
 
Talon:     B e s t e l l u n g  
 
Hiermit bestelle ich (gewünschter Jahrgang ankreuzen!) folgende älterer Jahrgänge unseres 
Jahrbuchs „Land zwischen Hochrhein und Südschwarzwald“ 
 
1994 / 1996 / 1997 / 1998 / 2000 / 2001 / 2003 / 2005     
 
zu je 5,-- Euro                                                 !!! nur  solange Vorrat reicht !!! 
plus Porte bei Postzustellung! 
 
Anschrft: ………………………………………………………………………… 
    
…………………………………………………………………………………… 
 
Unterschrift:……………………………………………………………………... 

Die bestellten Jahrgänge  

hole ich beim nächsten/übernächsten Monatstreff     

Schicken Sie mir meine bestellten Jahrbücher zu 

 



Inhaltsverzeichnis: Jahrbuch 1994 

1.  Die deutsche Reichverfassungskampagne 1849, Friedrich Engels im Kreis Waldshut 

S. 2-7        Manfred Dietenberger, Albbruck  

2. Josef Victor von Scheffel, von 1850 - 1851Rechtspraktikant in Säckingen 

S. 8-10        Manfred Dietenberger, Albbruck  
3. Wilhelm Liebknecht in Säckingen und Laufenburg 1848 (Fiktiven Interview) 

S. 10-13        Manfred Dietenberger, Albbruck  

4. "Die Wahrheit ist untödlich" (Fiktives Interfiew mit dem Wiedertäufer Baltasar Hubmaier in 

Waldshut) 

S. 14-16        Manfred Dietenberger, Albbruck  

5. Marguerite - Comtesse de Blois, Pfalzgräfin von Waldshut 1192 - 1208 

S. 17-22        Pater Josef Isele, Waldshut  

6. Aus der Geschichte von Todtmoos und seinem Heimatmuseum 

S. 23-37        Dr. Ludwig Kühner, Todtmoos  

7. Als Waldshut noch eine bedeutende Rebgemeinde war 

S. 38-39         Paul Eisenbeis, Görwihl  

8. Von Holz nach Wälderart und mit Stroh gedeckt - die erste Gemeinschaftsschule des 

Hotzenwaldes in Strittmatt Anno 1784 

S. 40-43         Paul Eisenbeis, Görwihl  

9. Der 30-jährige Krieg und die Zerstörung der Küssaburg 1634 
S. 44-48         Alois Nohl, Geißlingen  

10.  Schon vor 300 Jahren: Staudämme im Hotzenwald 

S. 48-52         Paul Eisenbeis, Görwihl  

11.  Die „gute, alte Zeit"- Auszug aus dem Buch „Hohentengen, Geschichte und Geschichten" 

S. 53-61         Herbert Fuchs sen., Hohentengen  

12.  Wenn Gips große Häuser bewegt und Bäume verschlingt. Beispiel: Gurtweiler Tal 

S. 61-67         Franz Falkenstein, Dogern  

13.  Die Herren von Winzeln als Waldshuter Bürger 

S. 68-75         Dr. Horst Boxler, Bannholz  

14.  Der Neubau der Katholischen Kirche in Grießen 1900-1902 

S. 76-78         Günther Ruh, Grießen  

15.  Das Ende der Grafschaft Hauenstein 

S. 79-83         Peter Chr. Müller, Bad Säckingen  

16.  Die Wappen der Freiherren von Krenkingen 
S. 84-95         Walter Weißenberger, Tiengen  

17.  Haie im Hochrheintal 

S. 96-104         Franz Falkenstein, Dogern  

18.  Der Turmhof in Lienheim - 100 Jahre im Besitz der Familie Wehrle 

S. 105-119     Dr. Eugen E. Sigg, Kandel/Pfalz  

19.  Das Epitaph Holzapfel-Schönau von 1676 in der Pfarrkirche von Lienheim 

S. 120-128         Dr. Eugen E. Sigg, Kandel/Pfalz  

 



Inhaltsverzeichnis: 1996 

1. Das außergewöhnliche Geschichtsjahr 1996 im Kreis Waldshut  

S. 4-14         Paul Eisenbeis, Görwihl  

2. Die vorderösterreichische Waldstadt Säckingen 

S. 15-27         Peter Chr. Müller, Bad Säckingen  
3. Der Eggbauer stürmte das Murger Pfarrhaus 

S. 28-37         Konrad Lüthy, Murg  

4. Joseph Rendler, ein deutscher Jakobiner aus unserer Heimat  

S. 38-63         Manfred Dietenberger, Albbruck  

5. Der größte Autographenraub der deutschen Nachkriegsgeschichte  

S. 64-68         Dr. Horst Boxler, Bannholz  

6. Der Wutach-Laufen - ein herrliches Naturdenkmal zwischen Tiengen und Unterlauchringen 

S. 69-75         Walter Weißenberger, Tiengen  

7. Die Ölmühle in Tiengen soll erhalten bleiben 

S. 76-79         Manfred Emmerich, Tiengen  

8. Als Laufenburg sich noch vom Eisen ernährte 

S. 80-88         Franz Falkenstein, Dogern  

9. Ein gallo-römischer Tempel am Fuße der Küssaburg 

S. 89-95         Jürgen Trumm, Freiburg i.Br.  

10.  Die römischen Münzfunde von Albbruck 
S. 96-99         Joachim Hessel, Albbruck  

11.  Ein HOCH auf die frühere Volksschule 

S. 100-107         Artur Riesterer, Bonndorf-Ebnet  

12.  Über alte Marksteine und historische Grenzlinien bei Todtmoos  

S.108-118         Dr. Ludwig Kühner, Todtmoos  

13.  Ein alter Markstein an der Westgrenze der Grafschaft Hauenstein  

S. 119-123         Friedrich Denz, Freiburg  

14.  Die Wasserstelzenschlösser 

S. 124-131         Herbert Fuchs sen., Hohentengen   

15.  Die Weissenburg bei Weisweil im Klettgau 

S. 132-137         Walter Weißenberger, Tiengen  

16.  Museum Küssaberg (altes Rathaus Rheinheim) im Landkreis Waldshut  

S. 138-140         Brigitte Rossa, Rheinheim  

17.  Lienheimer Urfehden aus dem 16. Jahrhundert 
S. 141-146         Dr. Eugen F. Sigg, Kandel/Pfalz   

18.  Geschichte der Katastervermessung im Landkreis Waldshut 

S. 147-152         Richard Kaiser, Bad Säckingen   

19.  Johann Franz Beck von Willmendingen, der erste Oberamtmann und Obervogt der neuen 

Stadt Karlsruhe 

S. 153-155         Alois Nohl, Geißlingen   

20.  Nachruf auf Dr. jur. Harald Huber, Waldshut 

S. 156-158         Dr. Horst Boxler, Bannholz   

21.  Ein historischer Grabstein in Dachsberg-Urberg 

S. 159-160         Friedrich Denz, Freiburg  

22.  Die Erbordnung in der Landgrafschaft Klettgau vom Jahre 1629  

S. 161             



23.  Als Bismarck St. Johannis weichen mußte 

S. 162-166         Manfred Dietenberger, Albbruck  

Inhaltsverzeichnis:1997 

1. Porträt des Ehrenvorsitzenden des Geschichtsvereins Hochrhein, Fritz Schächtelin 
S. 4             Manfred Dietenberger, Albbruck  

2. Wie es im Jahre 1848 dazu kam, dass man in ganz Deutschland über Tiengener Ereignisse 

sprach 

S. 5-8         Manfred Dietenberger, Albbruck  

3. Johann Adolf Wunderle: Die Münzen der Freiherren von Krenkingen und die Prägungen 

der Konstanzer Bischöfe in Tiengen 1170-1482  

S. 9-38            Dr. Horst Boxler, Bannholz (Bearb.)  

4. EXKURS zur vermutlich frühesten Tiengener Prägung im ersten Viertel des 12. 

Jahrhunderts 

S. 39-41         Dr. Horst Boxler, Bannholz   

5. Historische Glocken und ihre Gießer 
S. 42-49         Konrad Sutter, Waldshut  

6. Die Quarzmühle im Schmitzinger Tal bei Waldshut 

S. 50-57         Franz Falkenstein, Dogern   

7. Das alte Urbarium der Pfarrkirche St. Clemens in Dogern 

S. 58-65         Hans Gassmann, Kiesenbach  

8. Aus der Frühgeschichte der Pfarrei Lienheim und die beiden ältesten Kirchen 

S. 66-81         Dr. Eugen E. Sigg Kandel/Pfalz   

9. Museen im Kreis Waldshut (2): Das Heimatmuseum Görwihl 

S. 82-88         Paul Eisenbeis, Görwihl   

10.  Wo der berühmte Philosoph Friedrich Nietsche „curte" 

S. 89-95         Artur Riesterer, Bonndorf-Ebnet  

11.  Leibeigenschaft und Fallbarkeit in der Grafschaft Hauenstein  

S. 96-102         Werner Vökt, Murg  

12.  Die Vorburg der Küssaburg 
S. 103-104         Alois Nohl, Geißlingen  

13.  Die Wüstung Riffenhausen zwischen Dangstetten und Oberlauchringen  

S. 105-106         Alois Nohl, Geißlingen  

14.  Flurneuordnung bewältigt Vergangenheit 

S. 107-109         Richard Kaiser, Bad Säckingen   

15.  Aus der Geschichte der evangelischen Kirchengemeinde Waldshut 

S. 110-115         Manfred Dietenberger, Albbruck   

16. Geniales Räderwerk: David Rutschmann aus Lembach und seine astronomische Uhr 

S. 116-122         Paul Eisenbeis, Görwihl   

 

 

 

 



Inhaltsverzeichnis: 1998 

1. Die Badische Revolution von 1848/49 im damaligen Bezirksamt Jestetten  

S. 4-15         Herbert Fuchs sen., Hohentengen  

2. Der Heckerzug durch Bernau - nachgestellt 150 Jahre später  

S. 16-17         Ulrike Spiegelhalter, Bernau  
3. Wie „Hans Guckinofa am Cholweg" vor 150 Jahren zum politischen Kampf aufrief 

S. 18-19         Paul Eisenbeis, Görwihl   

4. Die Todtnauer Münzen 

S. 20-35         Dr. Horst Boxler, Bannholz (Bearb.)  

5. Namensforschung am Beispiel eines klettgauischen Familiennamens - Ursprung, 

Entwicklung und Verbreitung des Namens Weißenberger  

S. 36-48         Walter Weißenberger, Tiengen  

6. Vom Hungerberg zum Rüttibuck, da wuchsen einst die Reben - über den früheren Weinbau 

zwischen Waldshut und Dogern und im allgemeinen 

S. 49-75         Franz Falkenstein, Dogern  

7. Museen im Landkreis Waldshut (3): Das Heimatmuseum Waldshut  

S. 76-81         Margret Teufel, Waldshut  

8. Kurze Geschichte der Heilkunde in Waldshut bis zum Ende der österreichischen Zeit 

S. 82-93         Dr. Horst Boxler, Bannholz   

9. Handel in voller Blüte. Waldshut und Zurzach in Konkurrenz als Markt- und Messestadt  
S. 94-98         Manfred Dietenberger, Albbruck   

10.  Die bronzezeitlichen Grabhügel im östlichen Landkreis Waldshut 

S. 99-105         Joachim Hessel, Albbruck  

11.  Vor 400 Jahren befreite Adolf Freiherr zu Schwarzenberg die Festung Raab in Ungarn von 

den Türken 

S. 106-115         Walter Weißenberger, Tiengen  

12.  Steinerne Zeugen der Vergangenheit - alte wappengeschmückte Grabtafeln der Tiengener 

Friedhofskapelle 

S. 116-128         Manfred Emmerich, Tiengen  

13.  Das Todtmooser kath. Pfarrhaus von 1733 und seine Vorgänger des 16. und 17. 

Jahrhunderts 

S. 129-147         Dr. Ludwig Kühner, Todtmoos   

14.  Nagelschmiede am Hochrhein und im Hotzenwald 

S. 148-160         Paul Eisenbeis, Görwihl  
15.  Mutige Männer bewahrten Murg vor Schaden 

S. 161-166         Konrad Lüthy, Murg  

16.  Aus dem abenteuerlichen Leben der Maria Ücker von Oberhof  

S. 167-177         Werner Vökt, Murg  

17.  Bonndorf - die Stadt in der Sonnenschale 

S. 178-187         Artur Riesterer, Bonndorf-Ebnet   

18.  Maria Bronnen, ein Augustiner-Chorherren- Kloster im Haselbachtal 

S. 188-200         Pater Dr. Hermann Zoche, Maria Bronnen   

19. Grab Nr. 27, Grafenhausen, August Hirt 

S. 201-216         Dr. Hans-Joachim Lang, Tübingen  

  



Inhaltsverzeichnis: 2000 

1. Wie die Meereshöhen an den Hochrhein kamen 

S. 4 -11        Richard Kaiser, Bad Säckingen   

2. Geschichten vom Weiler Hechwihl im Steinbachtal 

S. 12-24         Franz Falkenstein, Dogern   
3. Geschichte der Pfarrei und Kirche Degernau 

S.25-44         Hans Ruppaner, Horheim   

4. Pater Alfred Delp SJ und sein Widerstand gegen den Nationalsozialismus 

S. 45-58         Berenice Thora Boxler, Bonn   

5. „ Crüzgang nach Todtmooß" - Wallfahrt nach Todtmoos 

S. 59-66         Konrad Lüthy, Murg  

6. Das freie Handwerk der Keßler Rathsamhausen und der Untere Sturz Königsegg 

S. 67-77         Dr. Horst Boxler, Bannholz   

7. Die amtliche Konferenz der Volksschullehrer des Amtsbezirks Waldshut am 8. Juni 1900 

S. 78-83         Paul Eisenbeis, Görwihl  

8. Als Todtmoos noch 5 Schulen hatte 

S. 84-103         Hermann Oehler, Todtmoos   

9. Der Jörle-Hof in Hänner 

S. 104-118         Werner Vökt, Murg  

10.  Aus den Lebenserinnerungen des Johann Baptist Leonhard Rieder  
S. 119-141         Joachim Hartbaum, Krefeld  

11.  Die Färber- und Bleicherfamilie Heer „auf der Bleiche" zu Grafenhausen anno 1770 bis 

1910 

S. 142-161         Edmund Schenk, Waldshut   

12.  Geheimnisvolles Treffen am Waldshuter Bahnhof 

S. 162-168         Manfred Dietenberger, Albbruck   

13.  Die Kapelle von Bernau-Hof 

S. 169-171         Ulrike Spiegelhalter, Bernau   

14.  Wallfahrtsmedaillen des 17./18. Jahrhunderts 

S. 172-176         Joachim Hessel, Albbruck   

15.  Kurze Geschichte der Bienenzucht am Hochrhein 

S. 177-181         Manfred Dietenberger, Albbruck   

16. Die Pfarrei und Kirche St. Pankratius, Berau 

S. 182-188         Pater Christoph Eichkorn / Manfred Dietenberger   

 

 

 

 

 

 

 



Inhaltsverzeichnis: 2001 

1. Das Herz des letzten Grafen von Sulz - in einer Kapsel bei den Kapuzinern in Waldshut 

beigesetzt 

S. 4-15         Manfred Emmerich, Tiengen   

2. Der Altkatholizismus in Säckingen in seinen Anfangsjahren 
S. 16-18         Richard Kaiser, Bad Säckingen  

3. Die Gründung des Klosters Ofteringen und die Zeit bis zum Tod der Gründerin vor dem 

Hintergrund der politischen und kulturellen Entwicklung in Baden (1862-1891) 

S. 19-32         Hans Ruppaner, Horheim  

4. Ein verdienstvoller Mitbürger und großer Wohltäter. Lebensbild des Görwihler Pfarrers 

Joseph Döbele (1826-1904)  

S. 33-38         Paul Eisenbeis, Görwihl  

5. Der Jörli-Hof in Hänner. II. TeiI: Von ärztlichen und anderen Hilfen  

S. 39-54         Werner Vökt, Murg  

6. Museen im Landkreis Waldshut (5): Das Hans -Thoma-Museum in Bernau  

S. 55-57         Ulrike Spiegelhalter, Bernau  

7. Die Mark geht - der Euro kommt - die Mark bleibt 

S. 58-63         Richard Kaiser, Bad Säckingen  

8. Wie der Jurist Scheffel zum Dichter wurde 

S. 64-69         Peter Chr. Müller, Bad Säckingen   
9. Der Zytmacher Hans Luterer. Neues von der bedeutenden Uhrmacherfamilie Luterer aus 

Waldshut (16. Jahrh,) 

S. 70-80         Manfred Dietenberger, Albbruck   

10.  Ritter Christoph Fuchs von Fuchsberg 

S. 81-85         Heinrich Dold, Dogern   

11.  Bernauer Fatschenkinder 

S. 86-88         Dr. Ulla Kiliani, Bernau   

12.  Zum 80. Geburtstag von Konrad Sutter 

S. 89-92         Manfred Dietenberger, Albbruck   

13.  Die Laufenburger Fasnacht 

S. 93-114         Cora Dewald, Waldshut   

14.  Vermögenserhebung im Dorf Lienheim im Jahr 1783 

S. 115-128         Dr. Eugen E. Sigg, Kandel/Pfalz  

15.  Kultur in der Provinz? 
S. 129-137         Artur Riesterer, Grafenhausen  

 

 

 

 

 



Inhaltsverzeichnis: 2003 

1. Tiengener Familienwappen. Begleiter durch die Geschichte der Familie 

S. 4-17         Walter Weißenberger, Tiengen   

2.  Fahnen und Siegel der ehemaligen Grafschaft Hauenstein 

S. 18-23         Paul Eisenbeis, Görwihl   
3.  Das wieder entdeckte Vermächtnis des Johann Schürmeiger, Leutpriester zu Waldshut 

S. 24-27         Manfred Dietenberger, Albbruck   

4.  Kunst, Handwerk und Zünfte, in der vorderösterreichischen Stadt Waldshut 

S. 28-37         Konrad Sutter, Waldshut   

5.  Über die wechselvolle Geschichte vom Nickelerzbergbau bei Dachsberg-Horbach 

S. 38-60         Franz Falkenstein, Dogern   

6.  Wo genau befindet sich eigentlich der Dachsberg? 

S. 61-66         Richard Kaiser, Bad Säckingen   

7.  Im Jahre des Herrn 1753 Grundsteinlegung für den Neubau der Tiengener Pfarrkirche vor 

250 Jahren 

S. 67-70         Manfred Emmerich, Tiengen  

8.  Mit weißer Fahne den Franzosen entgegen. Die kampflose Übergabe der Stadt Waldshut 

am 25. April 1945  

S. 71-75         Andreas Bader, Waldshut  

9.  Auswandererschicksale 
S. 76-90         Andreas Zipfel-Waag, Karlsruhe  

10.   Loskauf der Hauensteiner aus der Leibeigenschaft des Klosters St.Blasien  

S. 91-98         Paul Eisenbeis, Görwihl  

11.   Der Jörle-Hof in Hänner IV Teil: Wetterkapriolen 

S. 99-104         Werner Vökt, Murg   

12.   Vor hundert Jahren: Ein Hotzenwälder wird Abt in Amerika 

S. 105 - 107         Paul Eisenbeis, Görwihl   

13.   Zwischenfälle bei einer Bauernhochzeit anno 1930 

S. 108-112         Herbert Fuchs, sen., Hohentengen   

14.   Vor 70 Jahren war Waldshut Schauplatz eines schweren Brandunglücks 

S. 113-116         Manfred Dietenberger, Albbruck   

15.   Der Ort, wo sie stehen sollte, weiß von ihr nichts mehr.  Herz-Jesu-Kirche Waldshut - 

geplant, aber nie gebaut 

S. 117-121         Dominik Rimmele, Waldshut   
16.   Register 1994 - 2003  

17.   Jahres-Exkursionen des Geschichtsvereins Hochrhein 1994 - 2003   

18.   Veranstaltungen 2002  

19.    Autoren  

 

 

 

 



Inhaltsverzeichnis: 2005 

1. Vom Krenkinger Bauernbub zum österreichischen Staatsminister  

S. 4        Manfred Emmerich, Tiengen  

2. Habent sua fata libelli - Bücher haben ihre Schicksale  

S. 9         Dominik Rimmele, Waldshut  
3. Pflanzennamen im Hotzenwald  

S. 20        Dr. Bruno Feige, Görwihl  

4.  Die Deportation der aufständischen Salpeterer ins Banat 1755  

S. 37        Paul Eisenbeis, Görwihl  

5. Bauernkrieg 1524/25 

Die letzten Worte des in Laufenburg hingerichteten Anführers  

Hans Müller aus Bulgenbach 

S. 41        Konrad Sutter, Waldshut  

6. Interessante Wappenscheiben im Rathaus von Rheinfelden (CH)  

S. 51        Manfred Dietenberger, Albbruck  

7. Die Gedanken träumerische Sprünge machen lassen  

Joseph Victor von Scheffel beschrieb den lauschigen Bergsee  

S. 56        Richard Kaiser, Bad Säckingen  

8. Von ehemaligen Eis- und Bierkellern  

S. 62        Franz Falkenstein, Dogern  
9. Bergbau auf Wasser 

Über Brunnenstollen und Stollenbrunnen im Hotzenwald  

S. 66        Franz Falkenstein, Dogern  

10.  Wie das Waldshuter Gasthaus Löwenbräu zum Bilgerbräu wurde  

S. 71        Franz Falkenstein, Dogern  

11.  Das Dorfgericht Lienheim  

S. 77        Eugen Sigg, Kandel  

12.  Erinnerungen an das "Regiment Royal Allemand" 

S. 90        Werner Vökt, Murg  

13.  Die besonderen Beziehungen zwischen der Stadt Kaiserstuhl in der  

Schweiz und dem Dorf Thengen-(Hohentengen) in Deutschland.  

S. 108        Herbert Fuchs sen., Hohentengen  

14.  Ein Haus erzählt.  

S. 117        Peter Fleck, Waldshut  
15.  Frühjahrs-Exkursion des Geschichtsvereins Hochrhein  

nach Liechtenstein am Samstag, 7. Mai 2005 

S. 122        Paul Eisenbeis, Görwihl   

 

 

 

 


